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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

4

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 65 Udr

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Vor fünfzig Jahren
III Paris

Die unruhigen revolutionären Tage des Februar 1848 waren vor
über die allgemeine Bewegung hatte ſich von Paris aus über einen Theil
des übrigen Europa fortgepflanzt An der Vorderſeite der Tribüne des

Conſtitutionsſaales waren die Daten des 22 23 und 24 Februar ange
bracht über welchen die Worte ſtanden Freiheit Gleichheit
Brüderlichkeit

Am 20 December des genannten Jahres war es als die conſtituirende

Verſammlung umgeben von einer großen imponirenden Truppenauf
ſtellung ihre Sitzung abhielt Jn der Mitte der 900 faſt vollzählig er
ſchienenen Mitglieder erhob ſich der Präſident der Nationalverſammlung
Armand Marraſt und ſagte

Jm Namen des franzöſiſchen Volkes Jn Anbetracht daß der Bürger

Louis Napoleon Bonaparte die vorgeſchriebenen Bedingungen der Wähl
barkeit erfüllt welche der Artikel 44 der Conſtitution vorſchreibt in
Anbetracht daß er bei ſtattgehabter Präſidentenwahl die abſolute Stimmen
mehrheit erhalten erkläre ich ihn kraft der Art 47 und 48 der Republiks
conſtitution von dem gegenwärtigen Tage an bis zum 2 Sonntag des
Mai 1852 zum Präſidenten

Bei dieſer Erklärung gab ſich auf den Bänken der Abgeordneten ſo
wie auf den dicht vom Publikum beſetzten Tribünen eine unruhige Be
wegung kund durch welche die Stimme des Präſidenten hindurchdrang
als er ſagte

Dem Decret zufolge lade ich den Bürger Präſidenten der Republik
ein ſich auf die Tribüne zu begeben um den Eid zu leiſten

Es war etwa 4 Uhr Nachmittags die Dämmerung brach herein und
es herrſchte ein häßliches Zwielicht zwiſchen den entzündeten Lampen und
dem von oben hereinfallenden Tageslicht

Die Thüre öffnete ſich und herein trat etn junger Mann ſchwarz ge
kleidet und dekorirt mit dem Kreuze der Ehrenlegion Alles ſah neugierig

auf ihn hin Ein bleiches Geſicht abgemagerte knochige Züge eine ge
bogene lange Naſe dünnes Haar und ein Schnurrbart kleine Augen und
die Geberden blöde und unruhig das war der Bürger Louis Napoleon
Bonaparte und das tolle Jahr 48 war berufen ihn die erſte Stufe zu
ſeiner bisher vergeblich angeſtrebten Höhe erſteigen zu laſſen Er war der

Repräſentant des Volkes und ſaß ſeit einiger Zeit in der Verſammlung
Jch bin Bürger noch ehe ich Bonaparte bin hatte er in ſeinen

hiſtoriſchen Fragmenten geſagt und ſchon 1838 hatte er ſich als Re
publikaner erklärt Nach fünfjähriger Gefangenſchaft 1843 entfloh
er aus der Feſtung Ham als Maurer verkleidet nach England Das
Jahr 48 kam er begrüßte die Republik nahm ſeinen Sitz in der
conſtituirenden Verſammlung ein und erklärte Mein ganzes Leben wird
der Feſtigung der Republik gewidmet ſein Ein abenteuerliches Leben
hatte er geführt und der Schluß der ganzen Farce die genügend bekannt
iſt um recapitulirt zu werden heißt Sedau

Jn Nachſtehendem wollen wir den Akt des napoleoniſchen Schauſpiels
der ſpeziell ins Jahr 48 fällt näher betrachten

Jn der zweiten Hälfte dieſes Jahres war es als ein gewöhnlicher
Miethwagen vor dem Hotel du Rhin auf dem Place Vendöme hielt

Harte Schule
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Wenn Clara nicht zu Hauſe wäre
ſich in Schrecken zuſammen

Seine Ahnung beſtätigte ſich
Die gnädige Herrſchaft ſei plötzlich verreiſt für zwei Wochen

nach VenedigSie finden wieder auf der Straße rathloſer als zuvor

Es ſchlug zehn Uhr
Richard Richard Was fangen wir an O Gott wäre

ich doch bei den Großeltern in Doyä weinte ſie wieder
Sei ſtill Liebling bat er Es wird mir ſchon etwas

einfallen
Aber wie er mit wirr hin und her flatternden Gedanken

auch ſuchte ihm fiel nichts ein JDoch Gott ſei Dank Das war der beſte der richtigſte
Weg

Zum Onkel Domherrn
Sie jubelte ſie war ganz außer ſich Ja ja zu dem

Das war ein wahrhaft kluger Einfall
Wie lange ſie gingen bis ſie wieder einen Wagen fanden

beachteten ſie nicht endlich begeguete ihnen ein ſolcher
Giſela nannte dem Kutſcher die Adreſſe
Jn einer kleinen Viertelſtunde waren ſie da
Jm Schatten des hohen düſtern Gotteshauſes das nur

von der ewigen Lampe und den vor den Altären brennenden
geweihten Kerzen erhellt war lag ein großes Häuſerquadrat
um den Kirchplatz gereiht

Z wohnte er Nr 7
ie ſahen mit Schrecken daß auch hier ſchon alle

r dunkel waren wie es auf den Straßen ebenfalls nächt
ich ſtill geworden war

Den Wagen ſchickten ſie fort ſie fanden Nr 7 auch bald
Stockdunkel war das ganze Haus

Nachdruck verboten

Richards Herz krampfte
18
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Aus dem Gefährt ſtieg ein Mann in feinem Anzuge ſein Gepäck beſtand
nur aus zwei Nachtſäcken Er verlangte von dem Kellner eine Stube
Dieſer merkwürdiger Weiſe ein Deutſcher wies ihm ein Gemach im
5 Stockwerk an weil die anderen Zimmer theils beſetzt theils zu theuer

waren Mit der Art und Weiſe wie der Fremde in dem Hotel unter
gebracht wurde ſchien er vollkommen einverſtanden denn ohne ein Wort
zu ſagen nahm er von der hochgelegenen ohne allen Prunk eingerichteten
Stube Beſitz

Frankreich war wie bereits geſagt eine Republik und man verſchmähte
es dort ſich mit polizeilichem Mißtrauen an jeden Einzelnen heran
zudrängen und ihn von innen und außen wie eine Waare zu unterſuchen
ihn zu numeriren und einzuregiſtriren Niemand frug den Fremden nach
ſeinem Paſſe auch wurde er von dem Wirth nicht veranlaßt von ſeinem
Thun und Treiben von ſeiner Vergangenheit und Zukunft ſchriftlich
Rechenſchaft zu geben Doch nannte er ſeinen Namen Jackſon damit
ihm Briefe oder Beſuche die er erhalten möchte richtig zugewieſen würden

Mehrere Tage hindurch hatte es jedoch den Anſchein als ob die
Vorſicht des Gaſtes ſich zu nennen ganz überflüſſig geweſen wäre als
beſtände gar kein Zuſammenhang zwiſchen ihm und der Welt Herr
Jackſon erhielt weder Briefe noch Beſuche und rührte ſich gar nicht aus
dem Hauſe Der deutſche Kellner der ihn bediente war ſeine einzige
Geſellſchaft mit dieſem unterhielt er ſich in freundlicher Weiſe über die

bedeutſamen Vorkommniſſe des Tages über die alltäglichen Lebens
angelegenheiten über die Verhältniſſe des Berufes c und als er an der
Ausſprache des Aufwärters erkannte daß derſelbe ein Deutſcher ſei ſprach

er mit ihm deutſch erzählte ihm daß er ſich längere Zeit in deutſchen
Städten aufgehalten und die deutſche Nation achten und lieben gelernt
habe Es iſt zweifelhaft daß der Kellner großes Gewicht auf die für
ſeine Nation ſchmeichelhäfte Verſicherung des Fremden im 5 Stock gelegt
habe aber wohl muß ſie ihm doch gethan haben denn nach eigener
Empfindung zu ſchließen thut es einem immer wohl im Auslande von
der Nation welcher man angehört mit Liebe und Achtung ſprechen zu

Der Fremde brachte die Tage mit Rauchen Leſen und Schreiben hin
er hatte Bücher mitgebracht und ließ ſich die politiſchen Tagesblätter aller

Farben kaufen Er aß allein auf ſeiner Stube Bezüglich der Speiſen
äußerte er kaum einen Wunſch er begnügte ſich mit wenigen und ein
fachen Schüſſeln doch verlangte er vom beſten Bordeaux deſſen Wahl er
dem Kellner ohne Rückſicht auf den hohen Preis wiederholt und mit dem

größten Nachdruck empfahl Oefters fand der Kellner den Fremden am
Fenſter in tiefes Sinnen verſunken wo derſelbe nachdem er den Vorhang
bei Seite geſchoben die Vendomeſäule mit dem Kaiſer Napoleon auf dem
Gipfel und mit Basreliefs geſchmückt welche deſſen Kriegsthaten darſtellen
unabläſſig anſtarrte Der kann ſich an dem Denkmal ja gar nicht ſatt

ſehen ſagte er zu ſich ſelbſt Jch finde es wohl ſchön aber es fällt
mir doch nicht ein es ſtundenlang und Tag für Tag zu betrachten

Was giebt es heute Neues frug der Fremde eines Morgens den
Kellner der ihm das Frühſtück brachte

Nichts von Bedeutung erwiderte dieſer man ſagt daß der Prinz
Ludwig Napoleon nach Frankreich gekommen und verhaftet worden ſei

So verſetzte Herr Jackſon gelaſſen als er dieſe Neuigkeit vernahm
und als der Kellner ſich aus dem Gemach zurückzog fiel ſein Blick im
Vorbeigehen auf einen Spiegel und er konnte bemerken daß der Fremde
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lächelte Der Kellner verſtand aber den Sinn dieſes Lächelns nicht und
gab ſich auch keine Mühe ſich denſelben zu erklären

Und als ein ander Mal der Fremde den Kellner nach den Tages
neuigkeiten frug erzählte dieſer daß im Théätre Francais eine außer
ordentliche Vorſtellung zum Beſten der Armen ſtattfinde und daß die
Rachel bei dieſer Gelegenheit wieder einmal die Marſeillaiſe vortragen
werde mit der die Künſtlerin alle Welt Reich und Arm Vornehm und
Gering Fremde und Einheimiſche kurz nach der Februar Revolution in s
Theater gezogen zum Staunen und zur Bewunderung hingeriſſen hatte

Trotz der ſchweren Zeiten fügte der Kellner hinzu werden die Billets

um unglaublich hohe Preiſe verkauft Ein Engländer der bei uns eine
Treppe hoch wohnt hat ſich einen Lehnſtuhl im Orcheſter für 60 Franken
erkauft Ja wenn man reich iſt kann man ſich dergleichen Ver
ſchwendungen erlauben Möchten Sie wohl Herr Jackſon wenn es Jhre
Mittel erlaubten ein Vergnügen ſo theuer bezahlen

Vielleicht ſagte der Fremde lächelnd und brach das Geſpräch ab
indem er das Buch aufnahm das er bei Seite gelegt hatte als der
Kellner eingetreten war

Kaum vierzehn Tage waren ſeit der Ankunft des Fremden verfloſſen
als man im Hotel du Rhbin gewahr wurde daß der Gaſt im fünften
Stock doch nicht ſo abgeſondert von der Welt lebe als man Anfangs
glauben mochte und als es in der That den Anſchein hatte Jeden
Tag erhielt er Beſuche meiſt von Männern mit grauem Haare von
denen mehrere mit Orden geſchmückt waren und einige durch eine mili

täriſche Haltung ſich auszeichneten Dem Kellner welcher immer Einlaß
in die Stube des Fremden und öfters wenn Beſuche da waren Cigarren
oder Erfriſchungen zu bringen hatte entging es nicht daß die Herren
alle die mit Orden und in militäriſcher Haltung wie die anderen ſich
gegen Herrn Jackſon ausnehmend rückſichtsvoll ja ehrerbietig benahmen
daß ſie oft lange blieben ernſt dreinſahen und leiſe ſprachen

Jch habe für heute 9 oder 10 Perſonen zu Tiſche geladen, ſagte
eines Morgens der Fremde zum Kellner haben Sie die Güte mir einen
geräumigen wohleingerichteten Salon in einem minder hohen Geſchoſſe
zur Verfügung zu ſtellen wo ich meine Gäſte würdig empfangen und
bewirthen kann Jch empfehle Jhnen beſonders die Auswahl der Weine,
mit welchen Sie uns aufwarten werden Der Kellner war bedacht den
Wünſchen des Fremden aufs Beſte nachzukommen Um die feſtgeſetzte
Stunde wurde in einem weiten Saale von elegantem Ausſehen der Ge

ſellſchaft welche aus 10 Perſonen beſtand ein köſtliches Mal aufgetiſcht
Schüchtern faſt zaghaft kamen die Worte von den Lippen der Gäſte als
hätten ſie gefürchtet einen Schlafenden zu wecken oder ein empfindliches
Ohr zu beläſtigen Selbſt den luſtigen Geiſtern des Weins die den Trüb
ſinn haſſen und verfolgen widerſtand die ernſte Stimmung der Zecher

Kein Ausruf der Freude kein Lachen kein Klirren der Gläſer erſcholl Hie
und da neigte ſich Einer zum Ohr des Andern und flüſterte ihm heimlich
einen Trinkſpruch zu indem er kaum vernehmbar mit ihm anſtieß

Nachdem die Tafel aufgehoben war und die Geladenen ſich entfernt
hatten ſprach der Gaſt zum Kellner Jch wünſche nun eine große
Wohnung aus mehreren Zimmern beſtehend Morgen werden meine
Diener und mein Gepäck anlangen die untergebracht werden müſſen
Noch zeige ich Jhnen an daß es mir gilt wenn nach dem Prinzen Ludwig
Napoleon gefragt wird Der Kellner war ſprachlos vor Ueberraſchung
er ſtarrte mit großem Munde den Fremden an welcher wiederum lächelte

Gehen Sie ermahnte der Prinz um meine Wohnung zurecht zu

Abermals dauerte es ſehr lange ehe auf ihr wiederholtes
Klingeln ein Laut im Hauſe hörbar wurde

Jch muß den hochwürdigen Herrn von Laniow ſprechen
ſagte Giſela aufgeregt faſt ehe die ältliche Frau die jetzt mit
einem Lichte und im ſchnell übergeworfenen Regenmantel erſchien

die Thüre geöffnet
Sie wiederholte dann die Worte als die Frau ſie erſtaunt

und fragend mit den Augen maß
Es iſt Nothſache Madame ich muß den Herrn Domherrn

von Laniow ſofort ſprechen
Domherrn Hier wohnt kein Domherr Fräulein lautete

die langſame Antwort
Er iſt mein Onkel liebe Frau gewiß er wohnt hier

die Nummer ſtimmt
Sie müſſen im Jrrthum ſein beharrte aber die alte

Dame hier wohnt der hochwürdige Biſchof Antonius von Cleve
Sie zeigte auf ein Schildchen am Thürpfeiler Da ſtand

der Name
Wiſſen Sie denn nicht wo mein Onkel wohnt liebe Frau

Ach bitte bitte helfen Sie uns doch Jch muß zu ihm
Nein liebes Fräulein ich habe den Namen nie gehört und

bin doch nun ſchon fünf Jahre bei ſeiner Hochwürden
Du haſt Dich um Ende in der Nummer geirrt Giſela

flüſterte Richard
Vielleicht iſt s 17 oder 27 meinte die Alte die offenbar

keine Luſt hatte ſich länger der Zugluft auszuſetzen
Abermals ſtanden ſie auf der Straße jetzt in wirklicher

großer Angſt

Sei doch ruhig Lieblingl Wenn s ganz ſchlimm wird
bringe ich Dich in ein vornehmes Hotel und empfehle Dich
dem ſpeziellen Schutze der Hausfrau tröſtete er

Aber dieſe Ausſicht behagte Giſela durchaus nicht ſie wurde
ganz nervös bei dem Gedanken ſo allein in einem fremden
Hotel zu ſein

An
dachten ſie beide auch fetzt mit keinem Gedanken

Jnzwiſchen hatten ſie Nr 17 gefunden
Vor dieſem Hauſe ſtand eine Straßenlaterne und ihr Licht

fiel voll auf den Namen auf dem kleinen Schilde
Mankiewicz laſen ſie gleichzeitig

Sie ſuchten 27 dann 37 fanden aber beide Nummern
nicht Nun hatten ſie das ganze Viereck abgeſucht

Es ſchlug elf Uhr
Durch Richards Herz zogen allerlei unruhige Gedanken

die er mit voller Willenskraft abwehrte Seine Verlegenheit
wuchs von Minute zu Minute und noch viel mehr ſeine Pein
wenn er ſich ausmalte daß ſeine reine unſchuldige Giſela jetzt
ſchon unheilbar kompromittirt ſein würde

Glücklicherweiſe ahnte ſie davon nichts

Jhr kam wohl einmal der Gedanke daß dies Umherſtreifen
mit Richard unpaſſend ſei aber dazu hatten ja ihre beiden
Väter ſie gezwungen

Jn ſeiner unruhigen Sorge ſchritt er ſchweigſam neben ihr
durch die ſtillen Straßen

Sie waren in einen Theil der Stadt gerathen den er gar
nicht kannte

Plötzlich ſah er im Lichtſchein eine große ſchwarze Hand
auf einem gelben rieſigen Plakat Darunter ſtand Zum
Cirkus Renz

So nun würde er ſich ſchon zurechtfinden Das Hotel
blieb die einzige Hülfe

Sie bogen um eine Siraßenecke Dicht vor ihnen auf der
rechten Seite lag ein noch hell erleuchtetes kleines Hotel in
dem es lebhaft herzugehen ſchien

Stillſtehend blickten ſie hinein Es glänzte da drinnen
alles von Sauberkeit über eine mit weißer Oelfarbe gemalte
Treppe zog ſich ein rother Teppich von Stufe zu Stufe bis
in die oberen Räume

Was meinſt Du Liebling hier wo keine Seele uns kennt
hier könnte ich Dich laſſen es ſieht da drinnen ſo traulich ſo
häuslich ausdas Einfachſte ihr Elternhaus wieder aufzuſuchen

Sie nickte Eine tödtliche Ermüdung war über ſie gekommen
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machen denn ich ſchlafe heute nicht mehr in der Stube des fünften Stockes
Der Kellner ging nicht ſondern er lief ſo ſchnell er konnte um die ihm
gemachte Enthüllung und den erhaltenen Auftrag dem Hotel Jnhaber mit
zutheilen deſſen Erſtaunen ſich in allerlei Ausrufen Luft machte und ſich
durch dieſe geräuſchvolle Kundgebung von der ſtarren Ueberraſchung des

Kellners unterſchied
Nachdem Herr und Diener darüber Rath gepflogen hatten welcher

Theil des Hotels zur Aufnahme des Prinzen am geeignetſten wäre wurden
dre nöthigen Vorkehrungen getroffen wurde dem vornehmen Gaſt die er
wünſchte Wohnung aus kleineren und größeren Gemächern beſtehend zu

gewieſen und das leichte Gepäck aus dem fünften in den zweiten Stock
geſchafft Den nächſten Tag langten zwei Diener ein Franzoſe und ein
Schweizer mit großen und vielen Koffern an die allerdings beſſer zu
dem Stand des Eigenthümers paßten als die zwei magern Reiſetaſchen

Von da ab wurde es lebendig um den Prinzen her der zum dritten
Male und nun unter günſtigeren Verhältniſſen nach Frankreich gekommen
war um eine Kaiſerkrone zu gewinnen Die ergrauten Diener Feldhaupt
leute und Anbeter des Eroberers der auf St Helena endete kamen herbei

um dem ruhmvollen Namen an welchen ſie ihr Glück und ihr Leben
gekettet hatten einen Vertreter der Legende vom franzöſiſchen Kaiſerreich
und vom 18 Brumaire eine Fortſetzung verſchaffen zu helfen Es war
dies ein kleines Häuflein von Getreuen umbekümmert um den Ausgang
des gewagten Unternehmens bereit zu jeder That zu jedem Opfer im
Intereſſe ihres Gedankens und ihres heißen Wunſches rührig entſchloſſen
unerſchütterlich Dann kamen die politiſchen Spekulanten und Apoſtaten
welche erlauſcht hatten daß die Bauern und öfters ſogar die Arbeiter ſich

irrten und ſtatt Es lebe die Republik Es lebe Napoleon riefen
wie es ihnen Beranger und die anderen Liberalen unter der Reſtauration

vorgeſungen und vordeklamirt hatten Einige von denen die ſich die
Republik als einen Räuberhauptmann vorſtellten und für ihre Geldſäcke
zitterten drängten ſich in das Hotel du Rhbin um ſich da ihr Vermögen
verſichern zu laſſen Am meiſten waren unter dem Schwarm der den
Bewerber um eine Kaiſerkrone umflatterte die politiſchen Abenteurer und
Glücksſucher vertreten welche auf jede Karte ſetzen weil ſie keine Ueber
zeugung und keinen Sou zu verlieren haben Endlich ſah man einige
Männer von Bedeutung und Einfluß die der Prinz zu ſich beſchieden
hatte um ſie zu gewinnen und die aus Höflichkeit der Einladung nach
kamen Zu dieſen ſind die Herren Thiers Proudhon und Emil Girardin
zu zählen

Jn den Gemächern des Prinzen herrſchte eine Regſamkeit und eine

Thätigkeit wie ſie in keinem Miniſterium anzutreffen ſind Tag und
Nacht wurde da geſchrieben und geſprochen verkehrt und unterhandelt
Tag und Nacht wimmelte es da von Agenten von Boten von Vertrauten
welche kamen und gingen Nachrichten brachten und Aufträge davon trugen

Nach allen Richtungen von Frankreich wurden Verbindungen gewonnen
Journale und die December Geſellſchaft mit ihren Verzweigungen wurden
gegründet Alles was den Bonapartismus fördern und verherrlichen konnte
ſei es nun Bild oder Schrift Gedanke oder Klang wurde in Umlauf
geſetzt und ſo baute man die Brücke welche den Kronenwerber zunächſt

vom Place Vendöme in die Rue äu faubourg St Honoré d h aus
dem Hotel du Rhin in das Elysée aus dem Privatleben zu der Präſident
ſchaft der franzöſiſchen Republik führte

Dieſes Mal war der Streich geglückt Indeſſen die anderen Völker
Paris an der Spitze um Rechte und Freiheit ſtritten ſchmiedete man
ſich im Herzen Frankreichs eine Kette die zu tragen der Nation eine
ſchwere Laſt wurde und die ſie einſt bitter bereuen follten Auch dieſes
Ereigniß zeitigte das Jahr 1848

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 21 März Hofnachrichten Geſtern Nachmittag unter
rahm das Kaiſerpaar eine gemeinſame Ausfahrt Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten war um
9 ühr zur Abſchiednahme bei der Abreiſe der Kaiſerin Friedrich auf dem
Lehrter Bahnhof anweſend und hörte ins königliche Schloß zurückgekehrt
den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirklichen Geheimen Raths
Dr v Lucanus und die Marinevorträge

Ein für Kaiſer Wilhelm bedeutſamer und erinnerungs
würdiger Tag war der heutige 21 März Es ſind heute gerade e
Jahre daß der todtkranke Kaiſer Friedrich durch einen aus Charlottenburg
vom 21 März 1888 datirten und von dem damaligen Reichskanzler
Fürſten Bismarck kontraſignirten Erlaß den jungen Kronprinzen Wilhelm
zur Theilnahme an den Staatsgeſchäften heranzog um ihn mit dieſen
vertraut zu machen Tags darauf fand für den zwei Wochen zuvor verſtorbenen greiſen Kaiſer Wilhelm I in der Charlottenburger Sag loßtapelle

eine Gedächtnißfeier ſtatt der die Kaiſerliche Familie voll hlig beiwohnte
Nach Schluß der Feier weilte der Kronprinz lange bei dem kranken
Monarchen und es mögen ernſte Worte und Rathſchläge geweſen ſein
die der Vater dem Sohne in jener Stunde ſchriftlich niederlegte ernſt

Jn dieſem Augenblicke ging eine ſtarke ältliche Frau im
Hausanzug über den offenen Vorplatz und ſprach zu einem
der Aufwärter wie eine Herrin zum Diener

Ohne ſich weiter zu beſinnen trat Richard Giſela mit ſich
ziehend auf den Hausflur und begrüßte die Wirthin die ihn
freundlich nach ſeinem Begehr fragte

Jch möchte Sie für dieſe junge Dame um Schutz
und Nachtquartier bitten Madame Sie iſt mit der Bahn
gekommen glaubte ſich erwartet und iſt nun völlig rathlos
da ihre Freunde zu einer Tanzgeſellſchaft gefahren ſind wie
ſie vom Portier hörte morgen früh wird ſich das Miß
verſtändniß aufklären

Er erfand in der Eile die plauſible Erklärung und die
Wirthin glaubte ihm auch im erſten Moment ſah er doch ſo
vornehm und fein aus und die junge Dame hatte ein ſo
liebes hübſches Geſichtchen und ſolche unſchuldige Kinderaugen
Natürlich war ſie ängſtlich das begriff ſie ja

Gewiß gnädiger Herr und ſie ſoll ſchlafen als wenn
die 14 Engel um ihr Bett ſtänden Das goldene Lamm iſt
ein gutes ehrbares Haus der gnädige Herr kann ganz und
gar unbeſorgt ſein

So dürfte ich mich Jhnen alſo empfehlen gnädiges
Fräulein und wünſche Jhnen eine gute Nacht Es iſt mir
eine große Freude geweſen daß die zufällige Reiſebekanntſchaft
mir geſtattete Jhnen den kleinen Dienſt zu erweiſen

it dieſen Worten die Giſela gleich anwieſen über das
was ſie die Wirthin glauben laſſen ſollte küßte er ihr die
Hand und empfahl ſich ganz wie vor einer Fremden

Sie wäre ihm am liebſten nachgeeilt ſie mochte nicht
allein bleiben in dem Hauſe aber ſein bedeutſamer ernſter
Blick warnte ſie vor einer ſolchen Unbeſonnenheit

Da ging er Sie hätte laut auſſchreien mögen Aber die
Wirthin hatte ſie ſchon unter mütterlich höflichen Worten in

ſe e Zimmer geführt ihr eigenes Wohnſtübchen wie
erklärte

Und dort wo ein trauliches Feuer im Ofen die angenehmſte

und traurig zugleich da wohl beiden ſchon damals die Gewißheit einesbald folgenden Thronwechſels hat kwen ein
Zum 22 März dem Geburtstage Kaiſer Wilhelms

ſchreibt das Militär Wochenblatt Die Weltgeſchichte iſt das Weltgericht
Unwillkürlich r dies DHichterwort ſich auf unſere Lippen wenn wir
des großen guten Kaiſers gedenken der heut vor hundertundeinem Jahre
das Licht der Welt erblickte und vor funßzig Jahren wohl die enStunden ſeines an Wechſ ſo reichen eben durchzumachen

Denn damals an ſeinem 51 mußte er das geliebte
land wie ein flüchtiger Verbannter e Unter den
Nebeln am Themſeſtrande erwog der Entfernte in ſeinem ſtillen ſtetigen
Gemüthe die Lehren der Geſchichte und gewann die Faſſung und dieHaltung die ihn zum vollen ſeiner ſelbſt und baburg zu einem
wahren Könige machten

Der König von Sachſen bekanntlich am 23 April er
ſeinen ſiebzigiährigen rn zug ſein fünfundzwanzigjähriges
Regierungsjubiläum ie Theilnahme an dieſer Feier wird ſich
nicht auf das Königreich Sachſen beſchränken da die Liebe und Verehrung
für den Herrſcher dieſes Landes einen der wenigen überlebenden großen
Führer großer Zeit in Alldeutſchland weit verbreitet iſt An jenem Tage
wird dem allverehrten Monarchen auch eine Abordnung des Bundes
raths die Glückwünſche dieſer Körperſchaft darbringen

Ueber den Fürſten Bismarch wird der Wiener N Fr Pr
aus Friedrichsruh u A geſchrieben Das Befinden des Fürſten beſſert ſich
langſam aber ſtetig Er bedient ſich zwar noch des Rollſtuhls aber die
Gehverſuche werden i häufiger und mit größerem Erfolge vorgenommen
Die Stimmung des Altreichsk nzlers iſt vorzüglich ſein Humor köſtlich
und die nähere Umgebung weiß nicht genug über die geiſtige Friſche des
Fürſten zu berichten ſein Appetit iſt vortrefflich der Magen vollſiändig
in Ordnung Es kommt vor daß der Fürſt zehn bis zwölf Fihe an
einem mit ge S raucht Viel Heiterkeit erregt es in Friedrichs
ruh daß ſeit einiger Zeit faſt tagtäglich lange Telegramme aus Amerika
von Politikern und Zeitungen einlaufen welche eingeklemmte Antwort
formulare enthalten die der Fürſt benutzen ſoll um den Abſendern ſeine
Meinung über die Kubafrage oder die Maine Angelegenheit zu über
mitteln Aber nicht ein einziges dieſer Telegramme wird beantwortet
Der Fürſt lieſt angeregt durch den Prozeß Zola außer geſchichtlichen
Werken und den poliliſchen Tagesblättern jetzt öfter in den Werken des
franzöſiſchen Romanciers Zum Schluß des Artikels heißt es daß die
Männer welche jetzt die innere und äußere Politik des Reichs amtlich
vertreten ſich bei ihrer Thätigkeit der Zuſtimmung des Altreichskanzlers
in weit höherem Maße als ihre Vorgänger zu erfreuen haben

Her Herzog von Sagan Talleyrand iſt heute früh im
88 Lebensjahre ganz plötzlich an Herzſchwäche in Berlin geſtorben
Derſelbe wurde am 12 März 1811 zu Paris geboren Er war der
Sohn des Herzogs Edmond und ſeiner Gemahlin Dorothea geb Prinzeſſin von Kurland und Sagan und folgte ſeinem Vater in en Beſitz

des Hauſes TalleyrandPerigord und ſeiner Mutter in dem Beſitz des
Fürſtenthums Sagan Der Herzog war der Typus des franzöſiſchen
Grandſeigneur alter Zeit und an in ſeinem ganzen Weſen weit mehr

Franzoſe als Deutſcher verſtand es aber dabei zum Berliner Hofe ſtets
die beſten Beziehungen zu unterhalten

S 63 hohen Beamtenkreiſen des Reiches ſpricht man laut
Köln Volksztg von einer für die höchſten Stellen beſtimmten ge

heimen Darlegung die Katholiken von allen höheren
Aemtern mit ſelbſtändiger Verantwortlichkeit fernzuhalten Das Blatt
fordert angeſichts der Haltung des Centrums allen wichtigen Vorlagen
egenüber daß man nicht das Vertrauen des Centrums im Reiche ver
ange und mit Mißtrauen demſelben in Preußen entgegenträte Das
Centrum werde ſich dieſes zweierlei Maaß nicht dauernd gefallen laſſen

Jm Reichstage wird die dritte Leſung der Militärſtraf
prozeßordnung vorausſichtlich erſt nach den Oſterferien auf die Tages
ordnung geſetzt werden da die Berathung der Flottenvorlage und die
dritte Leſung des Etats wahrſcheinlich die Sitzungstage bis zu Ende der
nächſten Woche in Anſpruch nehmen werden Jn dem Nachtrags
etat der dem Reichstage zugehen wird follen für die Verwaltung und
die Anlagen in Kiaotſchau etwa 6 Millionen gefordert werden außer
dem ſind 11 Millionen zur Ausführung des Poſtdampfergeſetzes ein
geſtellt und weitere kleine Beträge für andere Zwecke ſo daß im Ganzen
etwas über 8 Millionen verlangt würden t

Nach den neueſten Mittheilungen aus Hongkong
erweiſt ſich die Maſchinenhavarie des Panzerkreuzers Deutſ chland
der ſeit dem 8 März dort liegt und zur Reparatur ins Dock gegangen
iſt bedeutender als Anfangs angenommen wurde Das Flaggſchiff des
Prinzen Heinrich wird vor Mitte April den Hafen nicht verlaſſen können
ſo daß die Ankunft in Kiaotſchau erſt im letzten Drittel des April er
folgen würde Durch die umfangreiche Reparatur iſt das Programm für
die Weiterfahrt des Prinzadmirals umgeſtoßen Die Vereinigung derzweiten oſtaſiatiſchen Diviſion in Shanghai und die für den 30 März

vorgeſehene Begrüßung des Prinzen Heinrich in Wuſung durch die Ver
treter des Kaiſers von China ſind hinfällig geworden Der Kreuzer
Kaiſerin Auguſta iſt in Hongkong zu den übrigen Schiffen des prinz

lichen Geſchwaders Es bleibe abzuwarten welche Entſcheidungen
der Geſchwaderchef Vizeadmiral v Diederichs von Kigotſchau aus über
die ferneren Bewegungen der zweiten Diviſion trifft Prinz Heinrich hat
jetzt ſämmtliche ihm unterſtellten Seeſtreitkräfte in Hongkong vereinigt Um
einen weiteren Aufſchub zu vermeiden iſt es möglich daß Prinz Heinrich
mit ſeinem Stabe die Deutſchland verläßt ſeine Flagge auf Kaiſerin
Auguſta ſetzt und mit der Gefion als Begleitſchiff nordwärts dampft
Andernfalls bleiben ſämmtliche Schiffe bis zur Beendigung der Reparatur
P en und gehen im April in ſtattlicher Anzahl über Wuſung nach

iadtſchau
Der Delegirtentag der nationalliberalen Partei findet

in Berlin ſtatt und zwar am Sonntag den 24 April Die erſte Rede
auf dieſem Tage über die allgemeine politiſche Lage und die national

rocanac ſcccccololeoenoeeWärme verbreitete lud ſie Giſela ein auf dem Plüſchſopha
Platz zu nehmen Dann klingelte ſie befahl Thee und kaltes
Fleiſch und begann ihre jugendliche Schutzbefohlene zu hegen
und zu pflegen wie eine Mutter ihr Kind

Giſela die an ihren Thränen würgte wurde plötzlich ganz
wohl dabei

Sie ſind gerade wie meine Großmama ſagte ſie dank
bar und die Wirthin vom Goldenen Lamm freute ſich
darüber

Der Thee that dem armen Kinde unendlich wohl
und es fiel mit wahrem Heißhunger über die belegten Butter
brote her

Eine halbe Stunde ſpäter lag ſie in in einem weichen
weißen Bett und hatte hübſches geſticktes Nachtzeug an wie
es in Hotels für derartige Nothfälle immer vorräthig iſt
Die gute Frau Kranzlhuber fragte nichts und erſparte
ihrem Schützling dadurch jede weitere Lüge ſo recht geheuer
kam der erfahrenen Frau die Sache nun doch nicht vor aber
darin verließ ſie ſich auf ihre Menſchenkenntniß Des jungen
feinen Herrn nobles ernſtes Auftreten und dies ſüße kindlich
offene Mädchenantlitz logen nicht Die beiden hatten Kummer
hatten ſich wohl auch lieb aber brav und ehrenhaft waren ſie
das nahm Frau ne auf ihren Eid

Als Richard von Trausnitz wieder auf die Straße trat
kam ein ganz ſonderbares beängſtigendes Gefühl über ihn
als wäre das was er ſoeben erlebt ein ſchlimmer Traum

War es denn möglich daß alles dies wirklich geweſen
Seine feinfühlende kindlich harmloſe Giſela den Eltern ent
laufen bei einem jungen Offizier in deſſen Zimmer ertappt
ſchmachvoll vor die Thüre gejagt von ſeinem Vater und nun
in dieſer Stunde kompromittirt bis zum Schlimmſten

Er ſah das jetzt alles im Lichte der nüchternen Wirklich
keit und konnte ſich keine Jlluſionen machen über die Folgen
Eiskalt lief es ihm über den Rücken

Fortſehung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 März rliberale Partei wird Abgeordneter Rudolf v Bennigſen halten Da der
alte hochverdiente Führer ſich kaum ferner an den aktiven parlamen
tariſchen Kämpfen betheiligen wird ſo darf man dieſe Rede wohl als
eine Art politiſchen Teſtaments an die nationalliberale Partei
betrachten

Aus Dar es Salgam wird der Voſſ gemeldet daß
die Nachricht die Wahehe ſeien im Aufſtand und hätten eine deutſche
Expedition niedergemacht ſich leider beſtätige Nach den an der
Küſte elaufenen Meldungen wurde im vergangenen Monat die Ex
pedition deutſchen Forſtbeamten von den Wahehe plötzlich überf allen
und niedergemacht Hierbei kamen neben dem Führer ein deutſcher
Lazarethgehülfe ein Unteroffizier e mehrere Askaris und Träger ums
Leben Dem Auswärtigen Amte KolonialAbtheilung ſind die Namen
der Gefallenen noch nicht bekannt doch iſt ſofort drahtlich angefragt
worden Anfangs hieß es ſogar der Hauptmann Prince nebſt Gattin
ſeien dabei mit umgekommen Auf drahtliche Anfrage in Dar es Salaam
erfuhr der Schwiegervater des Chefs Prince daß dieſer und ſeine Gattin
wohlauf ſind Nach einer vorgeſtern in Berlin eingegangenen brieflichen
Meldung aus Dar es Salaam überbrachten Araber Mitte Februar die
Kkanſe von dem allgemeinen Aufſtand der Wahehe und von r
Kämpfen mit ihnen Dem auf der Reiſe nach dem Dſchaggaland be
griffenen Gouverneur Liebert wurden Eilboten nachgeſchickt und vom
Kommando der Schutztruppe wurde rn die Expeditionskompagnie aus
gerüſtet General Liebert würde ſo hieß es umkehren und ſich ſelbſt nach

u 21 März iefigen Münſterburg i 21 m hiefigen nſter wurde hentedurch den Weihbiſchof Dr Knecht von z gang herab verkündet daß der

Biſchof Dr Komb in Fulda einſtimmig zum Erzbiſchof gewählt ſei
Forbach 21 März Jn Gegenwart des Kaiſerlichen Statt

halters Fürſten zu Hohenlohe Langenburg wurde heute das hier von
der Firma Gebr Adt errichtete Denkmal des Kaiſers Wilhelm des
Großen feierlich enthüllt G Adt junior betonte in der daß
das Denkmal die Stelle einnehme an der Kaiſer Wilhelm I i J 1870
zum erſten Male den jetzt reichsländiſchen Boden betrat

Metz 21 März Prinz Friedrich Leopold von Preußen fuhr
heute in Begleitung des kommandirenden Generals Graf Häſeler nach
Corny Noveant und Gorze ſowie nach Vionville Rézonville Gravelotte

r und beſichtigte die zahlreichen Gedenkſtätten der Kämpfer von

OeſterreichUngarn
Wien 21 März Der öſterreichiſche Reichsrath hat heute

ſeine Arbeiten wieder aufgenommen Die parlamentariſchen Kämpfe vom
vorigen Herbſt werden wahrſcheinlich eine neue Auflage erleben falls nicht
das Kabinet Thun eine ganz beſondere Geſchicklichkeit in der Behandlung
der Per nnd der Nationalitäten entfaltet Die Bevölkerung widmet
den Verhandlungen das größte Jntereſſe Vor dem Hauſe hatte ſich eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmenge angeſammelt auch die Gallerten
des Sitzungsſaales wie dieſer ſelbſt waren bis auf den letzten Platz beſetzt
Das Miniſterium mit dem Grafen Thun an der Spitze hatte ſich
vollzählig eingefunden Miniſterpräſident Graf Thun eröffnete zur feſt

Stunde die Sitzung indem er den Abg Zurkan aufforderte das
lterspräſidium zu übernehmen Dieſer übernahm den Vorſitz und bat die

Mitglieder des Hauſes ſchon mit Rückſicht auf das bevorſtehende Regie
rungsjubiläum des allverehrten Kaiſers Franz Joſeph mit hingebungsvoller
Thätigkeit an die Arbeit zu gehen zum Segen des geſammten öſterreichiſchen
Volkes Das darauf von dem Alterspräſidenten ausgebrachte Hoch auf den
Kaiſer fand im ganzen Hauſe ſtürmiſchen Widerhall Die Wahl des
Präſidiums hatte das erwartete Ergebniß Der Abg Fuchs kathol
Volkspartei wurde mit 195 von 241 abgegebenen Stimmen zum ſi
denten gewählt Die deutſche Volkspartei und die deutſchen Sozialdemo
kraten enthielten ſich der Wahl Aber ſchon bei der Annahme der Wahl
durch den Abg Fuchs hob die Obſtruktion an Unerhört rief
Schönerer Fuchs gehört dem Präſidium Abrahmowicz an Er iſt ein
Staatsverbrecher er gehört ins Zuchthaus Die Worte Ver
brecher und gehört ins Zuchthaus wiederholt Schönerer unzählige Male
während der neue Präſident ſeine Antrittsrede hält Schönerer erklärt
daß er mit dieſen Worten in jeder Sitzung aufs Neue kommen werde
Der Antrag Schönerers daß der Präſident als Staatsverbrecher erklärt
werde fand nicht die genügende Unterſtützung Trotz dieſes böſen An
fangs hofft man doch die Berathungen fortſetzen zu können da die
Deutſchen erklärt haben ſollen ohne beſondere Herausforderung durch die
Rechte nicht zu obſtruiren

Amerika
Neiwyork 21 März Jn den Beziehungen zwiſchen Spanien

und den Vereinigten Staaten iſt noch keine Klärung eingetreten
Kapitän Barker reiſte mit dem Bericht der Unterſuchungskommiſſion
von Key Weſt nach Waſhington ab Der World zufolge legt dieſer dar
daß die Maine Kataſtrophe durch eine von außen kommende Exploſion
einer Mine oder eines Torpedos verurſacht ſei Jhr folgte eine innere
Exploſion wahrſcheinlich im Magazin für Salut Patronen doch konnte
die Kommiſſion nicht ermitteln wer verantworilich für den Vorfall ſei
Die Kriegsvorbereitungen dauern fort doch erklärte der Staatsſekretär des
Schatzamts Gage offen er glaube nicht daß die gegenwärtigen Ver
wickelungen zum Kriege führen würden Wenn es jedoch zum Kriege
käme ſeien die finanziellen Hilfsquellen der Union allen Eventualitäten
gewachſen

Gerichts Zeitung
Straſfkammer

K Halle 21 März
Fahrläſſige Tödtung Am 4 Januar kam der Fleiſchergeſelbe

Paul Brecht von hier in Merſeburg mit einem zweiſpännigen mit 6
Stück Schweinen beladenen Wagen ſeines Meiſters von Corbetha die
Weißenfelſer Straße entlang gefahren Unweit des Bahnüberganges ſtanden
zwei größere Knaben auf dem Fahrdamm welche bei Annäherung des
Wagens auf den Fußſteig traten wo noch mehrere kleinere Kinder ſtanden
Plötzlich entfernte ſich der dreijährige Kurt Häusler Sohn des Buch
halters aus dem Trupp um den Straßendamm zu überſchreiten
Dabei wurde er von der Deichſel des Fleiſcherwagens umgeriſſen und kam
unter die Räder deren eins dem Kinde über den Kopf ging Der
Schädelknochen war theilweiſe zertrümmert und das rechte Keilbein ab
gelöſt deſſen Spitze in das Gehirn gedrungen und den Tod des Knaben
verurſacht hatte Brecht ſollte fahrläſſiger Weiſe und unter Außeracht
laſſung ſeiner Berufspflicht die Urſache zu dem Tode gegeben haben indem
er in übermäßig ſchnellem Tempo fuhr Er beſtritt dies Es wurde auch
durch Zeugen feſtgeſtellt daß er ſowohl diesmal als auch früher nicht
übermäßig ſchnell gefahren iſt Der Gerichtshof vermißte daher den
Cauſal Zuſammenhang und ſprach den Angeklagten frei

8 176 Abſ 3 Der am 28 Juni 1853 geborene Handarbeiter
Gottfried Brandt aus Gräfenhainichen wurde wegen dieſes Verbrechens
zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt und ſofort verhaflet Erſchwerend fiel
dabei ins Gewicht daß der Angeklagte das Mädchen verdächtigte mit
einem anderen Manne ſich ſchon abgegeben zu haben

Aus Dummheit ſagte der Arbeiter Auguſt Deparade aus Beuch
litz habe er auf einer Jnvalidenkarte welche auf den Namen ſeiner Wirth
ſchafterin der ſeparirten Neubauer ausgeſtellt war dieſen ausradirt und
ſeinen Namen dafür hingeſetzt auch die Bezeichnung land wirthſchaftliche
Arbeiterin in Landarbeiterian umgeändert Dieſe Karte legte er da ſie
voll Marken geklebt war dem Gemeindevorſteher zum Umtauſch vor
Daß er damit die Fälſchung einer öffentlichen Urkunde beging iſt ihm
nicht bewußt geweſen er habe gedacht es ſei ganz gleich ob Neubauer
oder Deparade auf der Karte ſtehe denn er habe die Frau N heirathen
wollen ſobald ſie von ihrem Manne geſchieden ſei Da dem Angeklagten
jedwede doloſe Abſicht gefehlt hat hielt das Gericht eine dreitägige Ge
fängnißſtrafe als ausrei e Hoßen

oriengexus K Halle 21 März
Ein ſeltenes Jubiläum beging heute der Arbeiter Wilhelm

Reiſel von hier nämlich das ſeiner 70 Beſtrafung Trotzdem
R nicht etwa zum Auswurfe der Menſchheit er beſitzt nur eine allerdings
ſtark ausgebildete Leidenſchaft für die lieblichen Sänger der Natur und
die meiſten Strafen ſind auch darauf zurückzuführen Heute handelte es
ſich um die Beleidigung des Gendarmen Nachtweih in Giebichenſtein
der ihn beim Vogelfange überraſcht und ihm das Arbeitszeug beſchlag
nahmt hatte R betrat mit ſicherem Schritte die ihm wohlbekannte An
klagebank und erzählte dem Gerichtshof ein Märchen wonach der große
Unbekannte Schuld an ſeinem b tragen ſoll Er damit
aber kein Glück ſondern erhielt ſeine 70 Beſtrafung mit 4 Mangten Se
tängniß zudiktirt
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Mittwoch GeneralAnzeiger
Lokales

er Rachdrud unſerer HriginabLokal Berichte in unr mit Ouellenangabt geſtattet

2 Halle W MärzGrundſteuer Beranlagung Die wecke der ſtädtiſchenGrundſteuer Veranlagung ſiehe al iertetäh eng 3 den da er

erſtatteten Mieths und Pachtveränderungsanzeigen kommen in WegfallStatt deſſen iſt jährlich und zwar nach Schluß a Kalenderjahres in der

Zeit bis zum 20 Januar des folgenden Jahres Anzeige über die in
erſterem vorgekommenen Veränderungen zu erſtatten Hierzu werden den
Hauseigenthümern ſeiner Zeit beſondere Formulare zugefertigt werden

Hundefteuer Für das Jahr 1898/99 iſt eine neue Hundeſteuer
marke eingeführt Nach S 10 des Regulativs für die Erhebung der
Hundeſteuer in der Stadt Halle a S ſind vom 15 April d J an alle
Hunde welche auf der Straße oder an anderen öffentlichen Orten ohne
dieſe neue Steuermarke betroffen werden von dem Hundefänger aufzu
greifen Die neuen Steuermarken können gegen Zahlung der Hundeſteuer
für das 1 Halbjahr des Steuerjahres 1898,/99 ſchon jetzt an der Steuer
kaſſe in Empfang genommen werden

Abgangs Prüfung Jm ftaatlich konzeſſionirten Seminar für
Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen Laurentiusſtraße 7 vom 1 April
ab Harz 13 fand geſtern die Abgangs Prüfung unter dem Vorſitze des
Herrn Superintendenten D Förſter ſtatt Sämmtliche Erxaminandinnen
beſtanden Die Namen der jungen Damen ſind Frl DittmarBärwalde
Gierſch Naumburg Günther Charlottenburg Manig Weſenig Reuter
Weidenau RiebeTrotha Tiebe Quedlinburg Offenhauer Delitzſch

Stadttheater Sudermann s neueſtes Werk die Tragödie
Johannes gelangt am Mittwoch zur erſten Aufführung Bekanntlich

würde die Aufführung des Johannes in Berlin ſ Zt verboten und
auch für Halle mußte erſt die Genehmigung zur Aufführung beim
Miniſterium des Innern nachgeſucht werden Die Regie hat Herr Ober
regiſſeur Wiſchhuſen Die Vorſtellung findet außer Farben
abonnement ſtatt

Benefiz Nächſten Freitag den 25 ds Mits findet das Benefiz
des Herrn Kapellmeiſter Grimm ſtatt Der ausgezeichnete Dirigent
hat die Oper Der Maskenball von Verdi gewählt und damit eine
vortreffliche Wahl getroffen Wie viel unſere Oper Herrn Grimm ver
dankt zu welcher künſtleriſcher Leiſtungsfähigkeit ſich das Orcheſter bereits
unter ſeiner Leitung emporgeſchwungen iſt jedem Muſikfreunde und Kunſt
kenner bekannt aber bei dieſer Gelegenheit darf nicht unterlaſſen werden
noch einmal darauf hinzuweiſen Wir beſitzen in dem erſten Kapellmeiſter
des Stadttheaters eine Kraft um welche uns viele Bühnen beneiden
dürfen denn Herr Grimm der bei ſeiner Jugend eine große Zukunft
vor ſich hat gehört zu jenen hochbegabten Dirigenten deren Feuer und
Energie elektriſirend auf Künſtler und Zuhörer wirken die mit unfehl
barer Sicherheit das ſchwierigſte Werk beherrſchen
nur an die vorzüglichen Meiſterſinger und Tannhäuſer Aufführungen
Gewiß wird unſer kunſtſinniges Publikum nicht unterlaſſen dem Bene
fizianten an ſeinem Ehrenabend den Tribut verdienter Anerkennung zu
olleng Amalie Joachim wird unſerer Stadt demnächſt wieder einen Be
ſuch abſtatten Den hiſtoriſchen Lieder Cyklen mit welchen die Altmeiſterin
der Geſangskunſt in der muſikaliſchen Welt ſo großes Intereſſe und ſo
viele Erfolge erzielt hat reiht dieſelbe ein neues ebenſo intereſſantes
muſikaliſches Unternehmen an Frau Joachim wird in einem am Sonntag
den 27 März im Saale der Berggeſellſchaft ſtattfindenden Concert eine
Reihe Lieder zum Vortrag bringen deren Texte ſämmtlich dem Goethe
ſchen Liederſchatze entnommen ſind Beſonderes Intereſſe dürfte darunter
der Erlkönig erwecken welcher in vier verſchiedenen Compeſitionen von
Reichardt Loewe Schubert und Beethoven zum Vortrag gelangt
Karten zu dieſem Liederabend ſind in der Hothan ſchen Muſitalienhand
lung zu haben

Auf die Paſſionsmufik des Stadtfingechors welche am
Donnerstag den 24 ds Mts Abends l 8 Uhr in der Marktkirche
ſtattfinden ſoll machen wir nochmals aufmerkſam Da Frl Galklwitz
leider ſtimmlich indisponirt iſt wird Herr Otto Richter aus Eisleben
noch ein drittes Orgelſolo auf der prachtvollen Kirchenorgel zum Vorkrag
bringen Unter den a eapella Chören welche im übrigen das Programm
bilden Petri J S Bach M Haydn A Becker N von Wilm E Hoh
mann erregen beſonders die allerneueſten des letztgenannten Komponiſten
Jntereſſe Da der Ertrag des Concertes dem Evangeliſchen Kirch
bau Verein zufließen ſoll ſo kann es allen Freunden der Musica sacra
nur aufs Wärmſte empfohlen werden

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat an Stelle des verſtorbenen Geheimen
Raths Profeſſor Dr Leuckart in Leipzig den Geheimen Regierungsrath
Dr Franz Eilhard Schulze Profeſſor der Zoologie an der Univer
ſität und Direktor des zoologiſchen Jnſtituts in Berlin zum Vorſtands
mitgliede der Fachſektion für Zoologie und Anatomie gewählt Die Amts
dauer iſt ſtatutengemäß eine zehnjährige

Die Photographiſche Geſellſchaft hat heute Oienstag Abends
8 Uhr im Rathskeller eine Verſammlung mit folgender Tagesordnung
Herr Prof Dr K Schmidt Die Anwendung des elektriſchen Lichtes in
der Photographie Bericht über verſchiedene Neuerungen in der Photo
graphie Neue Apparate und Utenſilien Kleine Mittheilungen aus der
Praxis Ausgeſtellt ſind Koſtümſtudien von H BrandſephStuttgart
Heliogravüren von Verlagsbuchhändler K Knapp Aufnahmen von R
Tollens Dortrecht Gäſte ſind willkommen g

Kunſtgewerbe Perein Betreffs des morgen Mittwoch Abend 8 Uhr
in Stadt Hamburg ſtattfindenden Vortrages des Herrn O Schwindraz
heim ſei erwähnt daß derſelbe durch eine große Anzahl von Anſichts
blättern volksthümlicher Baukunſt Bauernkunſt bäuerlicher und bürgerlicher
Hauseinrichtung u ſowie durch Originalſtudien des Künſtlers illuſtrirt
ſein wird Auch aus dem Beſitz der Vereinsbibliothek werden entfprechendes
Material und neue Bücher ausgelegt ſein

Der Ruderklub Neptun beſchloß in ſeiner am Sonnabend
abgehaltenen Sitzung die Ruder Saiſon am Sonntag den 27 März zu
eröffnen Sein 18 Stiftungsfeſt wird er am 16 April im Neuen Theater
durch Concert Theater und Ball feſtlich begchen Das Bootshaus des
Klubs vefindet ſich jetzt in Cröllwitz neben Kramer s Reſtaurant

Der Verein ehemaliger Traxdorf ſcher Schüler feiert am
26 März im großen Saale des Prinz Carl ſein Stiftungsfeſt be
ſtehend aus Concert theatraliſchen Aufführungen und Ball

Verein für Volkswohl Die Generalverſammlung des Vereins
findet Mittwoch den 30 März in der Tulpe ſtatt Jn derſelben wird

u a auch ein vorläufiger Bericht über den Stand der Unternehmungen
des Vereins erſtattet werden 7

Hochwaſſer Die Saale iſt ſeit Sonnabend fortgeſetzt erheblich
geſtiegen Geſtern hatte das Waſſer einen Stand erreicht daß der Strom
aus ſeinen Ufern trat und die Niederungen überſchweinmte Heute
Morgen betrug der Waſſerſtand an der Schlenſe zu Trotha 4,56 Von
oberhalb wird langſames Fallen gemeldet ſo daß ein weiteres Anwachſen
wohl nicht mehr zu befürchten iſt ſofern nicht neue erhebliche Nieder
ſchläge ſtattfinden

Leichenfund Geſtern Vormittag um 112 Uhr wurde hinter dem
Stadtgute die Leiche eines unbekannten Mannes welche von dem Hoch
waſſer an das Ufer geſchwemmt war von Fiſchern aufgefunden Der
Verſtorbene iſt 50 bis 60 Jahre alt hat grau melirtes Haar vorn Glatze
und defekte Zähne Bekleidet iſt er mit brauner Flanelljacke dunkler
Weſte dunklen Beinkleidern und gewirkten Unterbeinkleidern ſowie grauen
Strümpfen der Stoff und die Farbe des Hemdes iſt nicht mehr zu er
kennen Die Leiche mag etwa 4 bis 6 Wochen im Waſſer gelegen
haben

Wir erinnern hier

J Feldſtraße 2 Dem Schloſſer

u Abend gegen 9 Uhr in der Delitzſcherſtraße von den Criminal
ergeanten Hartmann und Haring im Beſttze eines vom Schlachtviehhofegeſtohlenen geſchlachteten Hammel e Dieb wurde in

genommen Der Hammel iſt d en Eigenthümer giiſhet
em

meiſter Trautmann attetVon der Straße Geſtern Vormittag um 11 Uhr wurde der
Schneider Reinhold Buda in der Schmeerſtraße von einem Wagen der
Stadtbahn umgeſtoßen Den Wagenfü ſoll Schuld treffenwelcher re h im Rücken wen e Klinik gebracht

Schlägerei Bei einer erei erhtelt Arbeiter Robert
Götze von hier mit einem Bierſeidel wuchtige Hiebe daß er eine
ſchwere Schädelverletzung erlitt und in die Klinik gebracht werden mußte

Unfall Der Fleiſcherlehrling Max Zacher von hier rutſchte bei
der Arbeit aus und fiel ſo unglücklich daß ihm das Wiegemeſſer die rechte
Hand zerfleiſchte und die Sehnen durſchnitt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Herzklappenfehler 1 Lungentuberkuloſe 6 Lungenentzündung 5 Scharlach 1
Luftröhrenentzündung 3 Gehirngeſchwulſt 1 Lebergeſchwulſt 1 angeborener
Syphilis 1 er ntn 1 Gehirnhautentzündung 1 Lebens
ſchwäche 2 Herzſchwäche 2 Diphtherie 1 Magenkrebs 2 chron Nieren
leiden 1 R 1 Altersſchwäche 4 Dickdarmverſchluß 1
Herzfehler 1 Krämpfen 1 Herzſchlag 1 eingeklemmtem Bruch 1 Schuß
verletzung 1 Gehirnerweichung 1 Gasvergiftung 1 Rückenmarksentzündung 1
engl Krankheit 1I Zuſammen 44 Perſonen Darunter befinden ſich 10
in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert Jm Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft fand geſtern

ein Concert veranſtaltet von der Opernſängerin Emmy Reinhardt unddem Pianiſten Harry Field aus Toronto Canado ſtatt Fräulein

Reinhardt die unter der Direktion Rudolph mehrere Jahre unſerem
Stadttheater angehörte wurde damals mit Recht als treffliche Sängerin
geſchätzt und man ſah ſie nnr ungern ſcheiden als Frau Caliga an ihre
Stelle trat Zu Beginn dieſer Saiſon lag bekanntlich die Abſicht vor
durch ein Wiederengagement der in guter Erinnerung ſtehenden Künſtlerin
die ſchwebende Primadonnenfrage zu erledigen Leider litt aber Fräulein
Reinhardt infolge vorhergegangener Krankheit an ſo hochgradiger Jn
dispoſition daß man ihr nur rathen konnte ihrem Organ noch einige
Zeit Ruhe zu gönnen Sie pauſirte denn 3 während der Winter
monate um nun neuerdings wieder in die Oeffentlichkeit zu treten
Dieſes längere Ausruhen war zweifellos von guter Wirkung und
wenn auch die Töne des höchſten Regiſters die frühere Friſche und Weich
heit noch nicht wieder gewonnen haben ſo darf man doch das Beſte
von der Zukünft hoffen und Fräulein Reinhardt wird nächſten
Herbſtgihre Bühnenthätigkeit wieder aufnehimnen können Beim Bortrag der
Ballade aus Der fliegende Holländer ſchien ſie W erregt zu ſein und
gerieth daher zum Schluß mit der Jntongation in Konflikt Viel beſſer
gelangen die Lieder und unter dieſen beſonders Liebesbotſchaft von
Schubert und Jnniges Verſtändniß von Lorleberg Frl Reinhardt
ſang außerdem noch zwei Lieder von Brahms und das bekannte Früh
lingslied von Gounod Den Schluß des Concertes bildete Jſoldes
Liebestod aus Triſtan und Jſolde Dieſe großartige Kompoſition
ſollte meiner Meinung nach überhaupt gar nicht im Concertſaal und am
wenigſten mit Klavierbegleitung vorgetragen werden Ueberdies war die
Künſtlerin ſchon etwas ermüdet und ſo würde eine andere Wahl beſſer
geweſen ſein Das ziemlich zahlreiche Publikum verhielt ſich ſehr freund
lich gegen die Sängerin und ſpendete ihr wiederholt lebhaften Beifall Herr
Field iſt hier noch fremd Er gilt für einen der beſten Pianiſten Canadas und
nahm eine brillante Stellung in Toronto ein Der Wunſch ſein Talent noch
weiter auszubilden veranlaßte ihn alljährlich einige Monate nach Leipzig
zu kommen und bei Herrn Profeſſor Martin Krauſe Studien zu machen
Herr Field verfügt über bedeutende ſorgfältig entwickelte Technik und
bewies auch daß er ein denkender feinſinniger Muſiker iſt Jn Toccata

dur in einem Satz von Bach ſchien mir der Anſchlag etwas zu hart
Als das Beſte unter den Klaviervorträgen möchte ich Berceuſe von
Chopin Elfentanz von Sagellnikoff ſowie Chant polonais Ges dur
und Tarantella aus Venezia e Napoli von Liszt bezeichnen Der
Künſtler veranſtaltete unlängſt in Leipzig einen Klavier Abend und fand
viel Beifall Die Urtheile der Preſſe waren allerdings getheilt doch über
wogen die günſtigen Auch hier hatte Herr Field einen ſchönen Erfolg
der ihn vielleicht ſpäter wieder in unſere Stadt zurückführen wird Be
einträchtigt wurde das Spiel namentlich beim Vortrag der Tarantella
durch ein fortwährendes dumpfes Geräuſch welches das Pedal vermuth
lich infolge mangelhafter Befeſtigung verurſachte Die Begleitung der
Geſänge wurde von Herrn Kapellmeiſter Hache ſehr gewandt und ver

ſtändnißvoll ausgeführt B Corony
Standesamt Halle

Nufgeboten
21 März Der Hotelbeſitzer Otto Schunke und Helene Kohlmann Querfurt

und Charlottenſtraße 8 Der Kaufmann Paul Apfelſtädt und Anna
Schockert Berlinerſtraße 31 und Neumarktſtraße 6 Der Handarbeiter
Paul Schön und Lina Steinkopf Landsbergerſtraße 66 und Magdeburger
ſtraße 16 Der Tiſchler Otto Werner und Martha Reuter Kuhgaſſe 1und Breiteſtraße 7 Der Polizeiſergeant ſt Hamburger und Frieda
Thielicke Ankerſtraße 8 und Mangsfelderſtraße 22 Der Cigarrenarbeiter
Hermann Kahlmeyer und Auguſte Kreſſe Oſchersleben und Stadt Hadners
leben Der Verſicherungs Oberinſpektor Robert Mehlig und Hedwig
Böttcher Halle und Naundorf Der Gürtler Friedrich Schmidt und Anna
Reinboth Leipzig und Halle Der Eiſendreher Willy Schmidt und Marie
Lange Giebichenſtein und Zöberitz

22 März Der Handarbeiter Willy Rammelt und Bertha Fuhrmann
Ammendorf und Wörmlitz Der Kaufmann Otto Schulze und Elsbeth
Wolf Wittenberg und Robert Franzſtraße 4 Der Kaufmann Franz Keil
und Margarethe Keller Robert Franzſtraße 2 und Thomaſiusſträße 46
Der Brauer Karl Höſe und Jda Spör Böllbergerweg 55 Der Sergeant
Friedrich Mittelſtedt und Marie Raue Deſſauerſtraße 70 und Geiſtſtraße 83

Der Maurer Hermann Voigt und Margarethe Günther Pfännerhöhe 49
und Thorſtraße 50 Der Schmied Richard Langer und Jda Kroll Thal
aintſtraße 3 und Sagalberg 27 Der Regierungs Aſſeſſor und Special
Kommiſſar Ernſt Gottwald und Katharina Große Bromberg und Händel
ſtraße 23 Der Maler Paul Zeiſing und Hedwig Berghoff Trödel 12 und
Kl Wallſtraße 1 Der Steinſetzer Albert Zorn und Hulda Ehbeling
Dresden und Halle a/S Der Handlungsgehilfe Paul Mundin und Minna
Vandewe Leipzig Lindenau und Leipzig Der Maſchinenſchloffer Eduard
Krämer und Bertha Röthel Sangerhauſen Der Schneider Theodor
Haarig und Anng Dohle Leipzig Reuſchönefeld und Halle a/S Der

andarbeiter Louis Kroſt und Menna Grunert Cröllwitz und Brachwitz

Geboren
Dem Maurer Fran Carl eine T Helene Lisbeth Gertrud

tichard Vollrath eine T Hedwig Minna
Ella Bernhardyſtraße 12 Dem Poſthilfsboten Otto Dinger eine T Elſe
Erng Leſſingſtraße 21 Dem Oekonomie Jnſpektor Michael Hauswurz
eine T Bertha Martha Landsbergerſtraße 68 Dem Tiſchlermeiſter und
Fabrzkant Ernſt Schülert eine T Luiſe Martha Langeſträße 4 Dem
Handarbeiter Wilhelm Schneider ein S Bruno Arthur Kellnerſtraße 16
Dem Maler Otto Ochſe ein S Fritz Paul Richard Fleiſcherſtraße 27
Dem Bergarbeiter Ferdinand Fuchs ein S Wilhelm Franz Kl Ulrich
ſtraße 30 Dem Maurer Friedrich Weber eine T Emma Anna Schwetſchke
ſtraße 39 Dem Kernmacher Oskar Becker ein S Friedrich Hans An der
Univerſität 9 Dem Handarbeiter Stephanus Nowicki eine T Elſe Martha

22 März

Dryanderſtraße 15 Dem Sergeant Edwin Geyer eine T Franziska
Friederike Karoline Margarethe Deſſauerſtraße 70 Dem prakt Arzt
Hr med Gottfried Schwenke ein Schulſtraße 10 Dem Bremſer
Robert Höpfner ein S Otto Jultius Bahnhofſtraße 8 Dem Bahn
arbeiter Friedrich Kuhl eine T Alice Elſa Alma Streiberſtraße 12 Dem
Konditoreibeſitzer Otto Kopf ein S Johannes Wilhelm Otto Sophienſtraße 12

Abgefaßter Hammeldieb Der Fleiſchergeſelle Dette wurde Dem Tiſchler Otto Tetzner eine T Helene Gertrud Henriettenſtraße 10
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23 März Seite 3
Dem Konditor Otto Papke eine T Lucie Erna Frieda r 17
Dem Handarbeiter Hermann Neumärker ein S Emil Richard a
ne 7 em e S Hermann re 7 Zarteene e 4 er Fra a J ed 45 Dem e eben Fränzel gen Bär ein 2

ch Richard Reinhold Mauerſtraße 21
Geſtorben

22 Furt Der frühere Zeugſchmied Auguſt Beyer 77 J Siechenanſtalt
Wittwe Karoline Scheele geb J 79 Klinik Des

meiſter Karl Schneider S Waither 8 Blumenthalſtraße 12
beiter Frig Zober S Paul 4 Diakoniſſenhaus Der Eiſendreher Otto
ad zoel 34 Klinik Wittwe Marie Mennigke geb S 9 Schül
hof 6 Der Dienſtknecht Paul Tänzer 18 Klinik Des Muſiker
Fiedler Ehefrau Martha geb Kühn 31 J Martinsberg 7 Des S
macher Eduard Beige Ehefrau Henriette geb Schulze 61 Klinik
Arbeiter Auguſt Erfurt S Auguſt 1 J Kinderaſyl

Kirchliche Aachrichten
u 2 Pbrn Mittwoch den 23 März Nachm 4 Uhr Konfirmanden

prüfung Mädchen Herr Archidiakonus Pfanne
eitag den 25 März Nachm 4 Uhr Konfirmandenprüfung Knaben Herr

Archidiakonus Pfanne
Giebichenſtein Mittwoch den 23 März Nachm 3 Uhr Prüfung deruperint Bethge AbenKonfirmandinnen aus Giebichenſtein Herr

6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor Meltz er

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 März Wolff s Bur Nach dem B T wurde

geſtern ſpät Abends die Wirthin des ehemaligen Oberfaktors der Reichs

druckerei Grünenthal in Haft genommen Es handelt ſich bekaunmlich
um das auf einem Friedhofe aufgefundene Diebesdepot

Thorn 22 März Telegr des B Jm Vororte Mocker
iſt in vorletzter Nacht der Arbeiter Karl Harke ermordet und durch
Meſſerſtiche furchtbar zugerichtet worden Seine Frau und der Manrer
Romincki ſind unter dem Verdacht der Thäterſchaft verhaftet

Trier 22 März Telegr des B Von den aus Saar
brücken hierher übergeſührten typhuskranken Soldaten des 70 Re
giments iſt ein Soldat geſtorben

Wien 22 März Hirſch s Bur Die meiſten Blätter konſtatiren
daß der Verlauf der geſtrigen Abgeordnetenhausſitzung vergl

Ausland Red es als beinahe vollſtändig ausgeſchloſſen erſcheinen läßt

daß die normale parlamentariſche Thätigkeit bald wiederkehren werde
Das Programm des Grafen Thun findet ebenfalls eine vorwiegend
abfällige Kritik Es wird weil nur gewöhnliche nichtsſagende
Phraſen enthaltend als den jetzigen Verhältniſſen garnicht entſprechend
bezeichnet

Antwerpen 22 März Hirſch s Bur Eine Depeſche aus
Chriſtiania meldet den Untergang des Schiffes Botnia bei welchem
14 Perſonen um gekommen wären

Paris 22 März Wolff s Bur Der ſozialiſtiſche Deputirte
Paſchal Grouſſet brachte in der Deputirtenkammer eine Interpellation
über die Vorbereitungen beim Nord Geſchwader und die äußere
Politik ein Auf Erſuchen des Miniſters des Jnnern Barthou beſchloß
die Kammer die Interpellation am Sonnabend zu berathen

Breft 22 März Hirſch s Bur Geſtern Nachmittag wurde die
Mobilmachung des Nordgeſchwaders vollſtändig fertiggeſtellt und
die Schiffe werden zum Abgang bereit gehalten

Paris 22 März Wolff s Bur Auf der hiefigen deutſchen
Botſchaft fand geſtern ein glänzender Empfangsabend ſtatt zu dem
auch die Gemahlin des Präſidenten Faure Fräulein Lucie Faure
Frau Carnot Caſimir Perrier Méline und die übrigen Miniſter
ſowie die Vertreter des diplomatiſchen Korps erſchienen waren Auch zahl

reiche Mitglieder der deutſchen Kolonie nahmen an dem Feſte theil

London 22 März Hirſch s Bur Nach einer Meldung aus
Newyork wurde geſtern Abend der Bahnhof der Penſylvania Eiſenbahn
in Jerſey City gegenüber Newyork ſowie die Landungsbrücke der
Expreß Company durch eine Feuersbrunſt eingeäſchert Der Schaden
wird auf etwa achtzig Millionen geſchätzt

Algier 22 März Wolff s Bur Jnfolge der Verhaftung des
antiſemiliſchen Agitators Regis kam es hier geſtern zu erneuten
Inruhen Gegen 800 Perſonen veranſtalteten Abends eine Kundgebung

und zertrümmerten die Fenſterſcheiben in einigen jüdiſchen Geſchäften
Die Manifeſtanten wurden durch Truppen zerſtreut Gegen 11 Uhr
Abends war die Ruhe wiederhergeſtellt Zwölf Verhaftungen wurden
vorgenommen

Waſhington 22 März Wolff s Bur Raubgeſindel hält den
Weißen Paß auf dem Wege nach Klondike Goldland beſetzt Die
Jnfanterie Garniſon in Skagway erhielt den Befehl Perſonen und Eigen
thum ohne Rückſicht auf die Koſten zu beſchützen Von maßgebender
Seite wird verſichert daß der Bericht über das Maine Unglück noch
nicht eingelaufen ſei derſelbe wird auch nicht vor Donnerstag oder Freitag

erwartet

Pompaclour
nur neue moderne Formen von Seidenplüſch

Seide Rips und Leder

Stück 1,50 2 8 Mark
Arbeikstäſchchen

in großer Auswahl nur beſte Qualitäten

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Waſſerſtände Am 21 März Weißenfels Oberp 3,38
22 März Halle unterhalb 2,16 Trotha 4,56 21 März
Bernburg 3,44 Calbe Unterpegel 3,24 Oberpegel 2,38
Dresden 1,14 Magdeburg 2,80

Zur Benchtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der hieſigen Möbelfabrik Fr Nau

FPosamenten

Strieck Wäh und Häkel

sämmtlhche Zuthaten

Damen Schneiderei

mann Rathhausſtraßze 14 bei den wir der c
Leſer empfehlen zumal ſich die Firma ſtreng reelle und en
hafte Bedienung ihrer Kunden zur Aufgabe macht

Geschäſtshaus

J Lewin
Halle a

Marktplatz 2 u 3
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Kärntiche Neuheiten für Frähjanr und Sommer
23 März Nr 69

in woll und seid Kleiderstoffen und Besàätzen in bekanntem apartem Geſchmack und in bewährten ſoliden Qualitäten ſind eingetroffen

Anfertigung feinster Kos
Retcohhaltigete Auswahl in allen Preislagen

me nach engagierten Modellen
Neueſte Façons Frühjnhrs äntel Sackets Kragen

Kostüme jeder Art Horgenkleider Blusen Bluseuhemden Unterröcke

Bokmann Serauky
Brüderſtraße 16 part u I Etage

Hempelmann Krause
3

2

S

e e x J r

u

e e

Prima verüilberte Joſelbeſtecte

m x r

8 S

ne

e empfehlen ihr reichaſſortirtes Lager

v c he S
e Geräthet beſonders noch

II

aller Küchen und Haus

Kleinſchmieden 5

wo
auſpjaßpa v un

Zuggardineneinrichtungen Gardinenſtangen Rouleauxſtäbe Nouleauxſchnurhalter Bildernägel Tevvichnägel
Putzhaken Gardineneiſen Aufwaſchtiſche eiſerne Waſchtiſche für Erwachſene und Kinder Beſenſchränke Eisſchränke
Fliegenſchränke Weinſchränke Cigarrenſchränke Hausapotheken Stnufenleitern Treppenſtühle Blechzeugrahmen
Conſolen Garderobeleiſten Garderobeſtänder Regenſchirmſtänder Waſchmaſchinen Wringmaſchinen Wäſcherollen

Gardinenſpannrahmen Wäſchetrockner

Gartenmöbel Balkonmöbel Rollſchutzwände
Eichenholzknüppel Gartenmöbel

Freiwillige Auckion
Hounerstag den 24 ds Vormittags von 9 Ähr an
verſteigere ich im Berliner Bazar Gr Ulrichstr 25
hier wegen Geſchäfts Kuſgabe

Knabenanzüge Kinderkleidchen Röcke Tatllen
Unterzeuge angefaugene Stickereien Kleider
Garnituren Beſätze Knöpfe Strümpfe ſeidene
Tücher 2c tm die Laden Einrichtnung

Hirscoh Gerichtsvollzieher

Auncetüäom
Mittwoch den 23 März cr Nachm 2 Uhr verſteigere ich Kl Klausſtr 14

hierſelbſt im Auftrage des Konkursverwalters Otto Knoche hier die zur Franz
Kehry ſchen Konkursmaſſe gehörigen Waaren und Mobilien und zwar

1 große Partie Kiſten und Pakete Cigarren und Cigaretten

1 Schaukaſten und 2 Wagrenregale 1 Glasſchrank und 3 Gas

lampen 2 Ladentiſche mit Cigarrenabſchneider 1 Schaufenſter

Vorbau 1 Partie Rauh und Schuupftabak 1 Regulator
und 1 Marquiſe 1 Partie Tabakpfeifen 2 Firmenſchilder
1 Partie Packpapier

ferner Bertikows Sophas Schränke Teppiche Gardinen 1 eiſ Geldſchrauß
1 Zütenſchrank l Schreibtiſch mit Aufſatz 2 Fulte 4 Fahrräder 3 große all
deutſche Mittelſimsoſen 2 Kochmaſchinen 1 kaſelförmiges Klavier 1 zweiſpänn
Leiterwagen 1 desgl Höhlenwagen und 1 Feigtheilmaſchine

Fleckstein Gerichtsvollzieher
JW rWilähagen sohe Prauen Industrie u Forthildungsschule

nebst Seminnr für Handarbeitslehrerinnen
Am 1 April beginnen die Curse für Vschentähen Schneidern J

Putzmachen Hand n Kunsthandnrbeiten Zelchnen Auf
zeiehnen auf Stoſſe Ruchführung Rechnen Deutseh ete

Die Vorbereitung zum Handarbeits Examen beginnt am 1 März

S unTöchterpensionat c
Pr P Gehrts Wildhagen Heinriehstr I

J en nene men

Reise Avise

Echte

Suppen
würze u GG

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

Paul Fritzsche Drogerie
Wuchererſtr 75

Original Fläſchchen Nr O werden zu
25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg Nr 2 zu
70 Pfg mit Maggi nachgefüllt

Confirmationsgeſchenke
Gesangbücher
Gedenkbücher
Confirmationskarten
Religiöse Glasbilder
Poesie Albums
Tagebücher
Albums für Kochrecepte
Postkarten Albums
Briefmarken Albums
Brief Mappen
Brief Cassgtten in ff Packungen
Promenaden u Damentäschehen
Portemonnaies
Cigarrenetuis
Pompadours
Damen Näh Necessaires
Cassetten für Damenschmuck
Elegante Handschuhkasten
Photographie Albums

Richtig gehende Taschenuhren
für Herren 3 u 5 Mk

e Kleine Damenuhren
5 Mark pro Stück

in größter Auswahl W

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Mehrere gebrauchte

Pianinos
empfiehlt änßerſt preiswerth auch
leihweiſe

Mittelſtraße 9H Lüders C obere

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise

LA T vBeſiedelun
der der Landbank in Berlin gehörigen

Die Landbank ein Jnſtitut das den Zweck verfolgt einem Theil der
ackerbautreibenden Bevölkerung es zu ermöglichen in dem billigeren Oſten mit

D kleinem Capital unter äußerſt günſtigen und leichten Bedingungen
ſich eine eigene Landwirthſchaft zu kaufen bietet dieſes ſpeciell Kaufluſtigen aus

N dem Weſten in welchem durch die theuren Landpreiſe ein Ankauf ein äußerſt
D ſchwieriger iſtDie von der Landbank zum Verkauf geſtellten Ländereien ſind verſchieden

J artig eben und wellig Roggen Weizen und Rübenboden wie überhaupt für
jede Getreideart und Erdfrucht paſſend Für Kaufluftige auf Rüben und
Weizenboden wird ſpeciell auf die Güter Chelmonie bei Schönſee Kreis
Brieſen Piontkowo bei Kornatowo Kreis Culm und Schönau bei Leſſen
Kreis Graudenz aufmerkſam gemacht Die beiden letzteren Güter haben durch
N weg Rübenboden erſteres nur z und z guten Mittelboden Gute Wieſen
werden mitverkauft Die Lage dieſer Güter iſt eine ſehr günſtige Zuckerfabriken

h und Molkkereien ſowie gute Verkehrsſtraßen und Abſatzorte ſind in der Nähe
h Schulen und Kirchen überall vorhanden Der Acker kommt auf 150 bis

306 Mk pro Morgen 25 Ar je nach Qualität z ſtehen Dieſe Güter können
ev in zwei Tagen beſichtigt werden da nur 23 Stunden auseinander Die
Ländereien werden mit der Fläche mit Wintergetreide Sommergetreide und

I Hackfrüchten beſtellt übergeben ferner werden koſtenlos je nach der Jahreszeit
der Uebernahme Naturalien wie Roggen Sommergetreide Kartoffeln Stroh

S und Heu verabfolgt
Ueber die Art der Beleihung reſp Regulirung der reſtlichen Gelder ſo

wie über Bauten Jnventar ferner Reiſeroute genaues Quantum der koſtenlos
zu verabfolgenden Naturalien geben beſondere Anſchläge genaue Auskunft

Außer den Ländereien zur Parzellirung kommen von den von der Land
bank erworbenen Gütern die einzelnen Reſtgüter und Vorwerke mit vollem
Inventar in beſtem Zuſtande ferner Gaſtwirthſchaften Ziegeleien Mühlen

h und kleinere mit Gebäuden verſehene Ackergrundſtücke zum Verkauf
S Momentan ſind von letzteren zu erwerben 1 ein Hauptreſtgut von
M 1000 Morgen Rübenboden Anzahlung 75000 Mk 2 ein Hauptreſt

gut von 1000 Morgen Rübenboden Anzahlung 60000 Mk 8 ein
h Hanptreſtgut von 1200 Morgen Rübenboden Anzahlung 85000 Mk
S H ein Nebengut von 414 Morgen Rübenboden Anzahlung 35 000 Mk
S 5 ein Hauptreſtgut von 1100 Morgen Rübenboden guter Mittel
S boden prachtvolles Schloß großer Park gute Jagd Anzahlung 50 000 Mk

6 ein Nebengut von 310 Morgen Rübenboden Anzahlung 25000 Mk7 eine Dampf und Waffermahlmühle mit 150 Morgen Acker und

l Wieſen 350 Morgen See ausgezeichnete Lage unmittelbar an
S Kreisſtadt mit Garniſon und höheren Schulen gute Exiſtenz An

e zahlung 25000 Mk 8 Gaſtwirthſchaft unmittelbar an neu zu erbauendem
S Bahnhof letzterer ohne Reſtaurationsbetrieb mit 40 Morgen Acker Rüben
S boden Anzahlung 10000 Mk 9 Ziegelei zwiſchen 2 Chauſſeen 400 m
I vom Bahnhof mit 100 Morgen Rübenacker Anzahlung 10000 Mk 10

ein Grundſtück von 100 Morgen Rübenboden mit Windmühle geeignet durch J
S ſ Lage z Anlage eines Gaſthauſes Räume dazu vorhanden AnzahlungS 10000 Mk 11 mehyre bebaute Ackerwirthſchaften in Größe von 20 150

Morgen theils Rüben theils guter Mittelboden Anzahlung 2400 10000 Mk
Der Verkauf findet auf den einzelnen Gütern ſtatt in Schönau iſt

R Mittwoch Vormittag Hauptverkaufstag Veſichtigungen können jederzeit vorge
S nommen werden doch wird möglichſt um vorherige Mittheilung an unterſtehen

des Bureau erſucht wo dann auch Fuhrwerke z d einzelnen Bahnhöfen z Ver
fügung geſtellt werden Die Landbank erſetzt nach ſtattgefundenem Kaufe die
Hälfte der Bahnfahrtkoſten auch vorherige Beſichtigung dem Käufer und für
J deſſen Familie ebenſo Fracht für Mobiliar Der Kauf kann jetzt oder im
Frühjahr erfolgen und die Uebernahme des gekauften Grundſtücks ſpäter ſtatt
finden wenn dem Käufer die Verhältniſſe eine ſofortige Uebernahme nicht geſtatten S

c Nach Angabe der Vermögensverhältniſſe wird bereitwilligt mitgetheilt
ein wie großes Grundſtück der Betreffende erwerben kann c

Beſondere ausführliche Anſchläge und weitere Auskünfte über alle Güter
und Parzellirungen giebt koſtenlos

das Anſiedelungsbureau Chelmonir
bei Schönſee Weſtpreußen

m J v n J m
caPrachtvolle Messina Apfelsinen

siisse vollsaftige Früchte und blutrothe Pontac
Alle feinen Fleischwaaren

Ffische Gurken Kopfsalat Artischoken grüne Po
meranzen Waldmeister delikate Matjes neue Kartoffeln

empfehlen

Pottel Broskgowslröi
J T

e re ne

LIEBIG connenys FIEISCD PEPTPOM

ist eine geeignete Speise bei Krankheiten welche die

Aufnahme fester Nahrung verhbieten
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